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Herren Bezirksliga Süd

TTV Ettlingenweier : TTC Weingarten 
Freitag, 28.10.2022, 19:45 Uhr

Herbster tütet den Sieg für den TTC Weingarten ein

Im Spiel der Herren Bezirksliga Süd traf die Mannschaft des TTV Ettlingenweier am vergangenen
Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Weingarten. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Levi Herbster.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Wang und Kestler, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC Weingarten dieses Match
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Ochner / Heberle
und Elxnath / Gesell, die Ochner / Heberle letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war
nichts für schwache Nerven. Keinen Punkt beisteuern konnten Gill / Eisele im Spiel gegen Wang /
Kestler, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Einen langen Atem hatten die
Spieler im ersten Satz, der erst nach 36 Punkte endete. Grotz / Truong konnten im Spiel gegen
Herbster / Apfel indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den
Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Martin Ochner sein Spiel gegen Colin
Kestler letztlich in vier Sätzen. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Qiang Mike Wang hatte
Steffen Gill nur im ersten Satz eine Chance. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Das Einzel zwischen Tim Heberle und Pascal Gesell endete indes
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Adrian Grotz bekam es nun mit Fabian Elxnath zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Adrian Grotz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann Markus Wipfler beim 2:3 gegen Samira
Apfel leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Anton
Truong verlor sein Spiel gegen Levi Herbster unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 5:11, 9:11. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Unglücklich war Martin Ochner in der Partie gegen Qiang Mike Wang, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Chancenlos war derweil Steffen Gill gegen Colin Kestler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Tim
Heberle besiegelte danach mit einem 13:11, 11:5, 8:11, 11:3 gegen Fabian Elxnath einen Punkt für
sein Team. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Adrian Grotz gegen
Pascal Gesell hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus Wipfler über die 1:3-Niederlage gegen Levi
Herbster hinweggetröstet werden musste. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der TTV Ettlingenweier in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.11.2022 gegen den
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ASV Grünwettersbach IV an. Für den TTC Weingarten steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Wöschbach II am 05.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Ettlingenweier

Doppel: Ochner / Heberle 1:0, Gill / Eisele 0:1, Grotz / Truong 1:0 
Einzel: M. Ochner 0:2, S. Gill 0:2, T. Heberle 2:0, A. Grotz 1:1, M. Wipfler 0:2, A. Truong 0:1 

 TTC Weingarten
Doppel: Wang / Kestler 1:0, Elxnath / Gesell 0:1, Herbster / Apfel 0:1 
Einzel: Q. Wang 2:0, C. Kestler 2:0, F. Elxnath 0:2, P. Gesell 1:1, L. Herbster 2:0, S. Apfel 1:0


